Verfahrensvermerke

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 09.03.2006 die Aufstellung eines
Flachennutzungsplans fir das Gebiet der Gemeinde Stahnsdorf beschlossen.
Der Beschluss ist am 31.03.2006 im Amitsblatt fir die Gemeinde Stahnsdorf
ortsublich bekanntgemacht worden.

Stahnsdorf, den
Segel AI bers ................
Burgermeister

Die fur die Raumordnung zusténdige Stelle ist mit Schreiben vom 26.09.2007
beteiligt worden.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemaB § 3 (1) BauGB fand in der
Zeit vom 15.10.2007 bis einschlieBlich 16.11.2007 statt. Die 6ffentliche Auslegung
ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der Auslegungsfrist von
jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kénnen,
ortsUiblich im Amtsblatt fir die Gemeinde Stahnsdorf bekannt gemacht worden.
Die frihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Tragern Ooffentlicher
Belange geméaB § 4 (1) BauGB erfolgte mit Schreiben vom 26.09.2007. Sie
wurden zur AuBerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltprifung nach § 2 (4) BauGB aufgefordert.

Stahnsdorf, den
Segl o AI bers ................
Burgermeister

Die Abwéagung der vorgebrachten Anregungen und Hinweise aus der friihzeitigen
Beteiligung der Offentlichkeit sowie der Stellungnahmen der Behdérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange erfolgte in der Sitzung der
Gemeindevertretung am 16.07.2009.

Stahnsdorf, den
Siege| ................ Albers ................
Blrgermeister

Die  Gemeindevertretung hat am  16.07.2009 den  Entwurf des
Flachennutzungsplans Stand April 2009 einschlieBlich Begriindung gebilligt und
die Beteiligung der Offentlichkeit geman § 3 (2) BauGB sowie die Beteiligung der
Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaB § 4 (2) BauGB
beschlossen.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Der Entwurf des Flachennutzungsplans Stand April 2009 sowie die Begrindung
haben in der Zeit vom 17.08.2009 bis einschlieBlich 30.09.2009 in der Gemeinde
Stahnsdorf wahrend der Dienststunden o6ffentlich ausgelegen. Die o6ffentliche
Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der Auslegungsfrist
von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kdnnen,
ortsublich bekannt gemacht worden. Die Behdrden und sonstigen Trager
Offentlicher Belange sind mit Schreiben vom 30.07.2009 zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert worden

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Die Abwéagung der vorgebrachten Anregungen und Hinweise aus der Beteiligung
der Offentlichkeit sowie der Stellungnahmen der Behdrden und sonstigen Trager
Offentlicher Belange erfolgte in der Sitzung der Gemeindevertretung am
09.12.2010.

Stahnsdorf, den
segel AI bers ................
Burgermeister

Die Gemeindevertretung hat am 09.12.2010 den  Entwurf des
Flachennutzungsplans Stand Oktober 2010 einschlieBlich Begrindung gebilligt
und die erneute Beteiligung der Offentlichkeit gemaB § 3 (2) BauGB sowie die
Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager oOffentlicher Belange gemaB § 4
(2) BauGB beschlossen.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Der Entwurf des Flachennutzungsplans Stand Oktober 2010 sowie die
Begrindung haben in der Zeit vom 17.01.2011 bis einschlieBlich 11.03.2011 in
der Gemeinde Stahnsdorf wahrend der Dienststunden 6ffentlich ausgelegen. Die
Offentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der
Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden kénnen, ortsiblich bekannt gemacht worden. Die Behérden und
sonstigen Trager Offentlicher Belange sind mit Schreiben vom 15.12.2010 zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Die Abwéagung der vorgebrachten Anregungen aus der Beteiligung der
Offentlichkeit sowie die Stellungnahmen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange zum Entwurf des Flachennutzungsplans Stand Oktober 2010
erfolgte in der Sitzung der Gemeinde-vertretung am 15.11.2011.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 15.11.2011 Anderungen Stand
Juli 2011 im Entwurf des Flachennutzungsplans einschlieBlich Begriindung der
Anderungen beschlossen. Die Beteiligung der Offentlichkeit sowie die Beteiligung
der Behdérden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaB § 4a Abs. 3
BauGB wurde in gleicher Sitzung beschlossen.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Der Entwurf des Flachennutzungsplans Stand Juli 2011 sowie die Begriindung
haben in der Zeit vom 10.10.2011 bis einschlieBlich 11.11.2011 in der Gemeinde
Stahnsdorf wahrend der Dienststunden o&ffentlich ausgelegen. Die o6ffentliche
Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der Auslegungsfrist
von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kdnnen,
ortstblich bekannt gemacht worden. Die von den Anderungen berlhrten
Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind gemaB § 4a Abs. 3
BauGB mit Schreiben vom 16.09.2011 zur Abgabe einer Stellungnahme
aufgefordert worden

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

Aus den eingegangen Stellungnahmen der berihrten Behorden und sonstigen
Trager offentlicher Belange sowie der Stellungnahmen der Offentlichkeit haben
sich zwei weitere Anderungen ergeben. Die Anderungen Stand Méarz 2012 haben
in der Zeit vom 16.04.2012 bis einschlieBlich 04.05.2012 geman § 4a Abs.3 Satz
2 BauGB offentlich ausgelegen. Die offentliche Auslegung ist mit dem Hinweis,
dass Anregungen zu den beiden Anderungen wahrend der Auslegungsfrist von
jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden konnen,
ortsiblich bekannt gemacht worden. Die von den Anderungen berlhrten
Behdérden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind gemaB § 4a Abs. 3
BauGB mit Schreiben vom 04.04.2012 zur Abgabe einer Stellungnahme
aufgefordert worden.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Burgermeister

[

~

Die Abwéagung der vorgebrachten Anregungen aus der Beteiligung der
Offentlichkeit sowie die Stellungnahmen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange zum Entwurf des Flachennutzungsplans Stand Juli 2011
sowie zu den Anderungen Stand Marz 2012 erfolgte in der Sitzung der
Gemeindevertretung am 13.09.2012. In gleicher Sitzung erfolgte der
abschlieBende Beschluss des Flachennutzungsplans Stand Juli 2012 durch die
Gemeindevertretung Stahnsdorf.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
BUrgermeister

Der Flachennutzungsplan Stand Juli 2012 wurde durch die hoéhere
Verwaltungsbehérde mit Schreiben vom ................ AZ.: ... mit MaBgaben,
Auflagen und Hinweisen genehmigt.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Blrgermeister

Die MaBgaben wurden durch Beschluss der Gemeindevertretung vom .................
erfillt. Die Auflagen wurden erfullt. Die Begrindung wurde gebilligt.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
BUrgermeister

Die MaBgabenerfillung wurde mit Verfligung der héheren Verwaltungsbehérde
F=10 R bestatigt.

Stahnsdorf, den

Siegel Albers
Blrgermeister

Der Flachennutzungsplan, bestehend aus der Planzeichnung und der
Begrindung wird hiermit ausgefertigt.

Stahnsdorf, den
segel Albers ................
BUrgermeister
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Planzeichenerklarung

1. Art der baulichen Nutzung

- Sonderbauflachen mit hohem Griinan

teil

Gewerbliche Bauflachen

- Gemischte Bauflachen

Zweckbestimmung: M Medizinische Betreuung
F+S Freizeit und Sport B+K Bildung und Kultur
Reit Reitsportanlage Erd Erdstoffzwischenlager
Sen Seniorenbetreuung EH/NVZ Einzelhandel/Nahversorgungszentrum
H Hotel Bundespolizei  Reiterstaffel der Bundespolizei
2. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gitern und Dienstleistungen

Flachen fur Sport- und Spielanlagen

des o6ffentlichen und privaten Bereiches, Flachen fir den Gemeinbedarf,

Flachen fir den Gemeinbedarf

Zweckbestimmung:

Offentliche Verwaltung

Schule

Feuerwehr

Sozialen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen
(S = Senioreneinrichtung, J = Jugendeinrichtung, K = Kindereinrichtung)

Kulturellen Zwecken dienende Geb&ude und Einrichtungen (B = Blrgerhaus)
Sportlichen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen

Kirchen und kirchlichen Dingen dienende Gebaude und Einrichtungen

Flachen fur den Uberdrtlichen Verkehr und flr die értlichen Hauptverkehrszige

Bahnanlagen

N/ | ¢ sgooo oo

Autobahn e

HauptverkehrsstraBe

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung:

Ubergeordnete FuB- und Radwegeverbindung

Freihaltetrasse fir Bahnanlagen © S-Bahnhof
P+R Offentlicher Park+Ride-Parkplatz
4. Flachen fur Versorgungsanlagen, flr die Abfallversorgung und Abwasserbeseitigung
sowie fUr Ablagerungen
Flachen fur Abwasserbeseitigung
Zweckbestimmung:
) Klarwerk ) Hauptpumpwerk
5. Hauptversorgungsleitungen
oo oberirdisch o—o—0—>  unterirdisch

110 kV-Elektrofreileitung

Gas = Gashochdruckleitung
W = Wasserleitung

SW = Schmutzwasserleitung
6. Grinflachen
Grunflachen, Zweckbestimmung:
Parkanlage (] Sportplatz Hundesportflache

Dauerkleingérten Spielplatz
t+t Friedhof Reitsportflache

Motocrossgelande
Modellflugplatz

Griunflachen, Zweckbestimmung: Wiesen, Weiden, Koppeln

7. Wasserflachen und Flachen fiir die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz
und die Regelung des Wasserabflusses

. Bundeswasserstral3e
- Wasserilachen - (nachrichtliche Ubernahme)
E g  Trinkwasserschutzzone
8. Flachen fir die Landwirtschaft und Waldflachen

Flachen fir die Landwirtschaft

- Flachen fiur Wald

7/

Flachen fur Aufforstung

Flachen fur Aufforstung als Ausgleichs-
flachen bestehender Bebauungspléne,
Planfeststellungs- und BImSch-Verfahren

9. Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen fir MaBnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Béden, Natur und Landschaft

== und Planfeststellungsverfahren

Landschaftsschutzgebiet

Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH)

H H Ausgleichsflachen bestehender Bebauungsplane
H I!NI H

H H  Umgrenzung von Flachen fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und
[t -r-] zurEntwicklung von Natur und Landschaft

Flachennaturdenkmal

Naturdenkmal

E:E Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechtes
A\

Geschltztes Biotop (§32 BbgNatSchG)

10. Sonstige Planzeichen

> @ : Flachen fir Abgrabungen oder fir die Gewinnung von Bodenschatzen

- Flachen fiir Vorkehrungen zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen
im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Larmschutzwalle)

(ohne Normdarstellung)

2 sind (ehemalige Rieselfelder)

@ Altlasten/Altlastenverdachtsflache

BD Bodendenkmale [D] Baudenkmal

-
: Grenze des rdumlichen Geltungsbereiches
L

7// Optionale Entwicklungsflachen fir Freizeit und Sport

Umgrenzung der Flachen, deren Bdden erheblich mit umweltgeféhrdenden Stoffen belastet

Y  Aussichtsturm

Gemeinde Stahnsdorf
Landkreis Potsdam-Mittelmark

Flachennutzungsplan

M 1:10.000

Stand: September 2012

{

5
AN\

RN e PV
}{‘«\{' N §:} S
=7 1 B
NN

"“\, N T

LIRS
e

NS PAN Planungsgesellschaft ARSU - NWP mbH
Benzstr. 7a, 14482 Potsdam
§ Tel: 0331/747130, Fax: 0331/7471320

P A N e-mail: info@pan-planungsbuero.de
Internet; www.pan-planungsbuero.de



k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 27

k.schober
Texteingabe
BP 12 A

k.schober
Texteingabe
BP 12 B

k.schober
Texteingabe
BP 20

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 3

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Texteingabe
BP 13

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 9 A

k.schober
Texteingabe
BP 26

k.schober
Texteingabe
BP 21

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 8

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 10

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Texteingabe
BP 6

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 1 A

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 1 B

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 10

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 5

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Linie

k.schober
Texteingabe
BP 7

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 15

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 4

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 16

k.schober
Polylinie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Texteingabe
BP 5

k.schober
Texteingabe
BP 5A

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 17

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 23

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Linie

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 14

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 1 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 2 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 3 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 5 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 11 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 18A Gü

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 1 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 2 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 4 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 10 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 11 GÜ

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 1 SP

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 1 SCH

k.schober
Polylinie

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 2 SP

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 4 SP

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 3 SP

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 5 SP

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
VEP 5 Gü

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 8 Gü

k.schober
Polylinie

k.schober
Texteingabe
BP 9 GÜ




